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Ene, mene, miste – es rumpelt in der Kiste! 

Ene, mene, mek – und du bist weg! 

 

Hände auszählen 

� Alle Spieler legen ihre Hände mit der Handfläche nach unten auf den Tisch. 

� Während wir den Auszählreim sagen, klopft ein Spieler abwechselnd zu 

jeder Silbe auf die Hände. 

� Die Hand, die bei „weg“ berührt wird, scheidet aus. 

� Hast du noch die rechte oder die linke Hand im Spiel? 

� Welche Hand hat gewonnen? Die rechte oder die linke? 

 

Fäuste auszählen 

� Alle Spieler legen die Hände flach auf den Tisch. Während des Spruches 

klopft ein Spieler reihum mit seiner Faust auf die Handrücken. 

� Die am Ende des Spruchs berührte Hand wird zu Faust geschlossen und 

schiebt den Daumen in die darüber liegende Faust. 

� Nun kreisen beide Fäuste weiter. So entsteht nach und nach ein immer 

größerer Turm. 

� Welche Hände sind noch am Tisch (rechts – links)? 

� Der Turm fällt in der letzten Runde einfach um! 

 

Füße  

� Wir sitzen im Sesselkreis. 

� Der erste Spieler stampft mit seinem linken Bein ein Mal und gleich darauf 

mit seinem rechten Bein ein Mal. 

� Dann kommt gleich sein rechter Nachbar dran: Dieser stampft ein Mal mit 

links und ein Mal mit rechts. Und schon kommt der nächste (nämlich wieder 

der rechte Nachbar) dran... 

� Sprecht dazu den Auszählreim. Pro Silbe wird einmal gestampft. 
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� Scheidet zum Beispiel dein rechter Fuß beim Wort „weg“ aus, versteckst du 

ihn entweder hinter dem Sesselbein oder du ziehst ihn ein und setzt dich 

einfach drauf. Kommst du das nächste Mal dran, darfst du nur mehr mit dem 

linken Fuß stampfen. 

 

Finger auszählen 

� Stelle die Finger einer Hand auf den Tisch. Mit dem Zeigefinger (später auch 

mit allen anderen Fingern) der anderen Hand tippst du der Reihe nach jede 

Fingerspitze an. Sprich dazu den Auszählvers. Den Finger, den du bei „weg“ 

angetippt hast, ziehst du ein.  

� Wie heißt der Finger, der gerade „ausgeschieden“ ist? 

� Das Spiel geht so lange weiter, bis nur noch ein Finger übrig bleibt. 

� Wie heißt der Finger, der gewonnen hat? 

� Wiederhole das Spiel auch mit der anderen Hand. 

 

Im Stehen 

� Die Spieler stehen im Kreis. 

� Jeder streckt seine Hände aus. 

� Ein Spieler geht von einer Hand zu anderen und berührt sie mit einer Feder 

oder einer kleinen Bürste, während der Spruch aufgesagt wird. 

� Die Hand, die bei „weg“ berührt wird, verschwindet hinter dem Rücken. 

Benenne die Hand mit links oder rechts. 

� Schwieriger wird das Spiel, wenn du versuchst auf einem Bein dabei zu 

stehen! 

� Noch schwieriger wird das Spiel, wenn du zwar auf beiden Beinen stehst, 

aber dafür deine Augen schließt! 
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Verschiedene Körperteile berühren 

� Wir sitzen am Boden. Ein Spieler geht während des Reimes herum und 

berührt unsere Fußspitzen. 

� Wir legen uns auf den Bauch oder machen ein „Packerl“. Ein Spieler legt uns 

abwechselnd kurz ein Reissäckchen auf den Rücken. 

� Wir sitzen, lassen den Kopf vorhängen und schließen die Augen. Ein Spieler 

bläst uns in den Nacken. 

 

 

 

Selber einen neuen Auszählreim gestalten 

 

Ene, mene, miste – es rumpelt in der Kiste! 

Ene, mene, mek – und du bist weg! 

 

 

______________, ______________, ____iste –  

(es)_____________________________(aus/ in der) Kiste! 

______________, ______________, _____ek –  

und du bist weg! 

 


